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Ganz mein

Bekanntmachung
Ich, Adolf Bernhard, genannt Kuckuck,

teile meinen Mitbürgern mit, daß

Albert Lereh
in der Herberge zur Heimat ein ganz trauriger Vogel
ist. Er bettelte mich an, um ihm Lose zu geben zum
Weiterverkauf. Den Erlös, Fr. 57., hat dieser
unverantwortliche Kerl am gleichen Tage in Alkohol
umgesetzt, so daß ich diesen Betrag wiederum
verliere. Hochachtend 4896

Der Geschädigte: Ad. Bernhard (JiuckuckJ.
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